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1. Vorbemerkung 
 
Die Stadt Hagen fördert im 14. Jahr die Freie Kulturarbeit nach einem 1990 verabschiedeten 
Konzept zur Professionalisierung und Sicherung einer breit gefächerten Kulturlandschaft der 
Kommune. Modifiziert wurde das Konzept 1996 durch einen jeweils dreijährigen 
Budgetvertrag mit den vier Kulturzentren. 2001 wurde die zweite Verlängerung der Verträge 
vereinbart, die bis Ende 2004 gültig war. Es folgte die dritte Verlängerung im Dezember 2004 
mit erheblichen Kürzungen als Konsolidierungsbeitrag der Zentren. 
Umfang und Ergebnisse der Förderung werden im folgenden kurz skizziert. 

 
2. Fördersituation 
 
Seit Einführung der Budgetverträge wirtschaften die vier Kulturzentren jährlich mit einem 
vertraglich vereinbarten Etat, der gewisse Planungssicherheit für Personal- und 
Sachkostenberechnungen bietet. Tariferhöhungen und Kostensteigerungen innerhalb des 
Budgetzeitraums wurden bis Ende 2004 berücksichtigt. Eine Streichung des Anpassungs-
Indexes und eine Kürzung der Budgets wurde im Rahmen der Konsolidierung für die neuen 
Verträge realisiert. 
Die Zuschüsse im einzelnen: 

 
 

AllerWeltHaus      12.679,50 € 
Hapser Hammer      19.490,00 € 
Pelmke       18.482,25 € 
Werkhof Hohenlimburg     19.490,00 € 

 
Der Fördertopf für Freie Kulturarbeit, der beim Kulturamt angesiedelt worden ist, wurde im 
Zuge allgemeiner Haushaltseinsparungen um 20 % gekürzt! 
 
Weitere Ausführungen dazu in der Anlage 1 
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X  Es entstehen keine finanziellen und personellen Auswirkungen. 
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